
Ä10 Komplex III: Kreativität und Nachhaltigkeit

Antragsteller*in: Jürgen Karwelat (KV Berlin-Charlottenburg/Wilmersdorf)

Änderungsantrag zu A4

Von Zeile 165 bis 166 einfügen:
Straßen umbenannt werden sollten. Antikoloniale Widerstandskämpfer*innen sollen bei der
Umbenennung favorisiert werden.
Es bleibt weiterhin eine besondere kulturpolitische Aufgabe des Bezirks, an die deutsch-jüdische
Vergangenheit zu erinnern und sich für das aktuelle kulturelle jüdische Leben einzusetzen. In
Charlottenburg und Wilmersdorf gab es die höchsten Anteile jüdischer Bevölkerung in Berlin. Auch
heute sind bedeutende jüdische Einrichtungen im Bezirk beheimatet. Daraus erwächst auch im
aktuellen Kampf gegen den Rechtsextremismus die Aufgabe, in vielfältiger Weise durch Stolpersteine,
Gedenkorte, Gedenktafeln, Veranstaltungen etc. an das jüdische Leben zu erinnern.
Es bleibt weiterhin eine besondere kulturpolitische Aufgabe des Bezirks, an die deutsch-jüdische
Vergangenheit zu erinnern und sich für das aktuelle kulturelle jüdische Leben einzusetzen. In
Charlottenburg und Wilmersdorf gab es die höchsten Anteile jüdischer Bevölkerung in Berlin. Auch
heute sind bedeutende jüdische Einrichtungen im Bezirk beheimatet. Daraus erwächst auch im
aktuellen Kampf gegen den Rechtsextremismus die Aufgabe, in vielfältiger Weise durch Stolpersteine,
Gedenkorte, Gedenktafeln, Veranstaltungen etc. an das jüdische Leben zu erinnern.

Begründung

Charlottenburg-Wilmersdorf hat wegen des früher und auch jetzt hohen Anteils jüdischer Bürger einen
besonderen Auftrag Geschichte, Gegenwart und Zukunft jüdischer Geschichte zu pflegen.


	Ä10 Komplex III: Kreativität und Nachhaltigkeit
	Änderungsantrag zu A4
	Von Zeile 165 bis 166 einfügen:

	Begründung


